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Ländereigene Fortbildung 2026 

 
in der Justizakademie des Landes Brandenburg 

 
Sorgerechtsentzug - und dann? 

Warum Kinderschutz auch für Familienrichter/innen nicht mit der Entscheidung über den Entzug 

der elterlichen Sorge oder Teilen derselben endet 

am 16.10.2026 

 
 

Inhalt: Ist eine in das Sorgerecht eingreifende Entscheidung nach §§ 1666, 1666a BGB 

einmal getroffen, schließt das Familiengericht in der Regel die Akte und befasst 

sich mit der Sache erst wieder zur Überprüfung des staatlichen Eingriffs gemäß § 

166 Abs. 2 FamFG nach einem angemessenen Zeitabstand.  

Aber ist das wirklich so? 

In der Fortbildungsveranstaltung werden die tatsächlichen und rechtlichen Fragen 

in der Zwischenzeit, jenem „angemessenen Zeitabstand“, näher beleuchtet, denn 

das Familiengericht bleibt zuständig und es gibt neben originären 

Rechtspflegerzuständigkeiten auch richterliche Aufgaben. 

Unter Moderation der Referierenden werden im fachlichen Gespräch die 

rechtlichen Rahmenbedingungen und Instrumente des Vormundschaftsrechts 

erörtert. Insbesondere wird das Zusammenspiel von Jugendämtern, Vormündern, 

Pflegestellen und Gerichten betrachtet.  

Die Reform des Vormundschaftsrechts zum 01.01.2023, die Anlass war für die 

erste Fortbildungsveranstaltung in diesem Format, liegt nun schon mehr als 3 

Jahre zurück, jedoch erscheint ein Fortbildungsangebot zu diesem Thema 

weiterhin sinnvoll. 
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Referent/in: 

 

 

 

 

 

                        

 

 

Zeit: 

 

Als Referierende konnten Frau Christa Wolf und Herr Christian Tschöpe 

gewonnen werden. Frau Wolf war langjährig im Jugendamt tätig und ist nun als 

freie Referentin zu den Schwerpunkten Vormundschaft sowie Hilfen zur Erziehung 

tätig. Herr Tschöpe ist stellvertretender Direktor des Amtsgerichts Brandenburg an 

der Havel und seit vielen Jahren als Familienrichter tätig. 

 

 

16. Oktober 2026 (Freitag) 

mit Mittagspause von 12.15 – 13.15 Uhr 

  

 

09.30 bis 16.30 Uhr 

Zielgruppe: Familienrichterinnen und -richter 

 
Ort: Justizakademie des Landes Brandenburg, Schillerstr. 6, 15711 Königs 

Wusterhausen 
 

 
 


